
  

 

 
 
 
Fest der Kulturen 2026 
 
Pressemitteilung des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München vom 06.07.2026 
 

Bei überwiegendem Sonnenschein und warmen Temperaturen wurde der Westpark am 
Sonntag zum Treffpunkt der kulturellen Vielfalt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
feierten gemeinsam das Fest der Kulturen und setzten damit ein eindrucksvolles Zeichen für ein 
respektvolles Miteinander und gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer Stadt. 
 
Eröffnet wurde das Fest von Dimitrina Lang, Vorsitzende des Migrationsbeirats der 
Landeshauptstadt München. Grußworte sprachen außerdem Sebastian Weisenburger, 
Vorsitzender der Stadtratsfraktion der Grünen-Rosa Liste, Karl Straub, Integrationsbeauftragter 
der Bayerischen Staatsregierung, sowie Günter Keller, Vorsitzender des Bezirksausschusses 
Sendling-Westpark und die anwesenden Stadträt*innen und Religionsvertreter. In ihren 
Ansprachen hoben sie die Bedeutung des interkulturellen Dialogs hervor und betonten, dass 
Vielfalt, gegenseitiger Respekt und gleichberechtigte Teilhabe die Grundlage für ein starkes und 
demokratisches München bilden. 
 
Das abwechslungsreiche Bühnenprogramm begeisterte das Publikum den ganzen Tag über und 
lud Menschen jeden Alters zum Mitsingen, Mittanzen und Mitfeiern ein. Den Auftakt machte 
die indische Tanzgruppe „Kalakars“. Im weiteren Verlauf präsentierten zahlreiche 
internationale Tanz- und Musikgruppen die kulturelle Vielfalt Münchens, darunter die 
ukrainische Kindertanzgruppe „Winotschok“, die bulgarische Folkloregruppe „Lisichka“, die 
brasilianische Musikgruppe „Maracatu Munique“ sowie viele weitere Ensembles. Den 
geplanten Abschluss des Festes hätten die albanisch-kosovarische Tanzgruppe „Shota“ sowie 
die senegalesische Musikgruppe „Dugu Tigui“ gestaltet. Aufgrund einer Gewitterwarnung sowie 
des aufziehenden Regens und starken Winds musste die Veranstaltung jedoch aus 
Sicherheitsgründen vorzeitig beendet werden. Die Auftritte der beiden Gruppen konnten daher 
leider nicht mehr stattfinden. Wir bedauern dies sehr und danken „Shota“ und „Dugu Tigui“ 
herzlich für ihr Verständnis und ihre Bereitschaft, Teil des Festes zu sein. Die Sicherheit der 
Besucherinnen und Besucher, der Mitwirkenden sowie des gesamten Veranstaltungsteams 
hatte und hat oberste Priorität. Trotz des vorzeitigen Endes spiegelten die zahlreichen 
internationalen Tanz- und Musikdarbietungen eindrucksvoll die kulturelle Vielfalt Münchens 
wider und wurden den ganzen Tag über mit großem Applaus und großer Begeisterung 
aufgenommen.  
 
Ebenso großen Zuspruch fanden die vielen abwechslungsreich gestalteten Informationsstände 
der Vereine, Initiativen und Organisationen. Sie boten den interessierten Besucherinnen und 
Besuchern Gelegenheit, sich über die vielfältige Arbeit der Migrantenorganisationen, 
Integrationsprojekte und ehrenamtlichen Initiativen zu informieren, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Auch die internationalen kulinarischen Spezialitäten 
sowie die Angebote für Kinder machten das Fest zu einem Erlebnis für alle. 
 



  

 

 
Das Fest der Kulturen machte erneut deutlich, wie wichtig Begegnung, Austausch und 
gemeinsames Engagement für den gesellschaftlichen Zusammenhalt sind. Der Migrationsbeirat 
München setzt sich dafür ein, dass alle Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft, gleiche 
Chancen erhalten und aktiv am politischen, gesellschaftlichen und kulturellen Leben der Stadt 
teilhaben können. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung wurde auch auf die Wahl des Migrationsbeirats am 22. November 
2026 hingewiesen. Der Migrationsbeirat ruft alle Wahlberechtigten dazu auf, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und damit die demokratische Mitbestimmung sowie die 
Interessen der Münchnerinnen und Münchner mit internationaler Geschichte aktiv zu stärken. 
 
Der Migrationsbeirat bedankt sich herzlich bei allen teilnehmenden Vereinen, Künstlerinnen 
und Künstlern, den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den 
Unterstützerinnen und Unterstützern sowie bei allen Besucherinnen und Besuchern, die mit 
ihrer Offenheit und ihrem Engagement dieses Fest zu einem gelungenen Tag der Begegnung 
gemacht haben. 
 
Das Fest der Kulturen 2026 hat einmal mehr gezeigt: Vielfalt verbindet und gemeinsam gelingt 
mehr Teilhabe für alle. 
 

Im Namen des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München 
 
 
Dimitrina Lang, 
 
Vorsitzende 
 

 

 
 
 
 
 
 



  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressekontakt des Migrationsbeirats 
Dimitrina Lang, Vorsitzende des Migrationsbeirats 
Sendlinger Straße 1, 80331 München 
Telefon: 089/ 233 - 92558 
E-Mail: mb.presse@muenchen.de 
www.migrationsbeirat-muenchen.de 
 
 
Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München besteht aus 50 nichtdeutschen oder eingebürgerten Münchnerinnen 

und Münchnern. Sie vertreten ehrenamtlich die politischen Interessen der ausländischen Bevölkerung. Der Migrationsbeirat 

engagiert sich öffentlich für die politische, rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deutschen und 

Nichtdeutschen. Der Migrationsbeirat hält intensiven Kontakt zu den im Migrationsbereich tätigen Vereinen, Gruppen und 

Initiativen in München. Da in dem Migrationsbeirat Mitglieder aus unterschiedlichsten politischen Listen und Nationen 

zusammenarbeiten, steht er auch modellhaft für Toleranz und Völkerverständigung. 

 

http://www.migrationsbeirat-muenchen.de/

